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1. Vorwort  

Die Dorferneuerung ist ein Förderprogramm des Freistaates Bayern zur Unterstützung 

der ländlichen Gemeinden bei der nachhaltigen Entwicklung ihrer Ortschaften mit 

dem Ziel, die Lebens-, Wohn-, Arbeits- und Umweltverhältnisse auf dem Lande zu 

verbessern. Sie ist ein wesentlicher Aufgabenbereich des Amtes für Ländliche 

Entwicklung (ALE) Oberpfalz. Es wird großer Wert auf die Einbindung der Bürgerinnen 

und Bürger in den Planungsprozess gelegt. Die Dorfbewohner selbst, die ihren Ort 

und damit auch den Handlungsbedarf am besten kennen, sollen bei der Gestaltung 

ihrer Heimat mitarbeiten und ihre Vorstellungen einbringen.  

Zur Vorbereitung einer Dorferneuerung besuchen die Dorfbewohner ein Seminar der 

Schule der Dorf- und Landentwicklung (SDL) Plankstetten e.V. Zwei Moderatoren der 

SDL Plankstetten begleiten das Seminar unter Anwendung verschiedener 

Moderationstechniken und unterstützen die Seminarteilnehmer bei ihrem 

Ideenfindungsprozess. Das Ergebnis des Seminars dient als Grundlage für die weitere 

Dorferneuerungsplanung.  

 

In diesem Sinne fand auch das Vorbereitungsseminar zur Dorferneuerung Aschach 2, 

Gemeinde Freudenberg, vom 30.01. bis 31.01.2026 im Aribo Hotel in Erbendorf  statt. 
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2. Ablauf und Organisatorisches  

Die Teilnehmer wurden von den beiden Moderatoren Steffen Hauser und Johannes 

Grillmeier herzlich begrüßt.  

 

Neben Bürgerinnen und Bürgern aus Aschach nahm auch der 1. Bürgermeister Herr 

Alwin Märkl sowie Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  am Seminar teil. Die 

Teilnehmer repräsentierten zugleich die Vereine in Aschach. So waren unter anderem 

die Freiwillige Feuerwehr Aschach und der Burschenverein vertreten. Als Vorbereitung 

auf das Seminar hatte bereits am 10.07.2025 eine Informationsveranstaltung im 
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Feuerwehrhaus Aschach stattgefunden, die von Herrn Steffen Schneider vom Amt für 

Ländliche Entwicklung Oberpfalz geleitet wurde. 

 

Die Moderatoren erklärten ihre Rolle im Seminar und hoben dabei insbesondere die 

Bedeutung der Gruppenarbeiten sowie der gemeinsamen Diskussionen zur 

Ideenfindung hervor. Sie betonten, dass die Bürgerinnen und Bürger an diesem Tag 

und im weiteren Prozess der Dorferneuerung die Möglichkeit haben, aktiv an der 

Gestaltung ihrer Heimat mitzuwirken. 

 

Anschließend gaben sie einen Überblick über den geplanten Ablauf des Seminartags. 
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3. Vorstellungsrunde und Erwartungsabfrage  

Zum Einstieg stellten sich die Teilnehmer kurz vor und tauschten ihre Erwartungen an 

das Seminar aus. 
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Anschließend markierten die Teilnehmer auf einem Luftbild von Aschach ihren 

�S�H�U�V�|�Q�O�L�F�K�H�Q�� �Å�/�L�H�E�O�L�Q�J�V�R�U�W�´�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �J�U�•�Q�H�Q��Punkt und kennzeichneten mit einem 

roten Punkt jene Bereiche, die sie als verbesserungswürdig empfanden. 
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4. Input  zur Dorferneuerung  

Bevor es in die Stärken und Schwächen Analyse ging, erläuterte Herr Hauser den 

Ablauf und die Fördermöglichkeiten einer Dorferneuerung. Außerdem stellte sie den 

Teilnehmern bereits erfolgreich umgesetzte Projekte aus anderen Vorhaben vor. 

 

5. Stärken und Schwächen �² Analyse 

Die Dorferneuerung hat das Ziel, gemeinsam abgestimmte Projekte zu entwickeln, die 

die bestehende Lebensqualität im Ort sichern und langfristig verbessern. Dafür 

ermittelten die Seminarteilnehmer in Gruppen zunächst den Handlungsbedarf in 

Aschach, indem sie eine Stärken- und Schwächen-Analyse getrennt nach den 

Handlungsfeldern  

�x Dorfgemeinschaft  

�x Infrastruktur  

�x Ökologie  

�x Sonstiges 

 

durchführten.  
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Die Ausarbeitung wurde in drei Gruppen getrennt durchgeführt  und vom jeweiligen 

Gruppensprecher im Plenum vorgestellt. Die Ergebnisse der Gruppen wurden 

zusammengetragen und auf je einer Pinnwand pro Handlungsfeld zusammengefasst 
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6. Rückblick und Input zur Privatförderung  

Zum Einstieg in den zweiten Seminartag blickte Johannes Grillmeier nochmals auf die 

Ergebnisse des ersten Tages zurück. Im Anschluss stellten die beiden Referendare 

Frank Eckl und Thomas Röhrl die gesetzlichen Grundlagen sowie Möglichkeiten und 

Beispiele aus dem Bereich der Privatförderung vor.  

7. Projekte  für Aschach  

In der ersten Gruppenarbeit des Tages sollten die Teilnehmer wieder getrennt in drei 

Gruppen konkrete Projektideen erarbeiten. Die Basis dafür bildete der identifizierte  

Handlungsbedarf der Stärken und Schwächen Analyse. Die Projektideen sollten dabei 

in einem größeren räumlichen Maßstab gedacht und durchaus auch aus mehrerer 

kleinere Einzelprojekte bestehen. Die Projekte wurden im Anschluss durch die 

Gruppen vorgestellt und den Handlungsfeldern zugeordnet. Dabei wurden ähnlich 

Projektideen gleich geclustert.  
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Mittels Klebepunkten sollte nun die Priorität der einzelnen Projekte festgelegt 

werden. Dazu erhielt jeder Teilnehmer drei Klebepunkte, die er frei vergeben konnte.  
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Aus den zahlreichen Projektideen zeigte sich, dass 4 Projekte den Teilnehmern für 

eine spätere Umsetzung in der Dorferneuerung besonders wichtig waren: 
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8. Funktionelle  Projekte  

In einem letzten Schritt sollten die Projekte durch die Teilnehmer skizziert werden. 

Jedes Projekt wurden dafür von einer Gruppe bearbeitet. In einem ersten Schritt 

sollten die Gruppen �Å�=�L�H�O�H�´���E�]�Z�����I�X�Q�N�W�L�R�Q�D�O�H���$�Q�I�R�U�G�H�U�X�Q�J�H�Q���D�Q��ihr Projekt definieren, 

bevor es an die zeichnerische Gestaltung ging  
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Im Anschluss wurden die Projekte den anderen Teilnehmern vorgestellt und der 
Gestaltungsvorschlag konnte noch kurz diskutiert werden. 
 

Gruppe 1 �² Dorf platz  
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Gruppe 2 �² Durchgangsstraßen  
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Gruppe 3 �² Feuerwehrhaus / DGH  
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Gruppe 4  �² Bienenhofparkplatz   
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9. Aktionsplan  

Natürlich sollen die Ergebnisse des Seminars nicht in der Schublade verschwinden, 

sondern den Worten müssen auch Taten folgen. Daher war besonders wichtig, sofort 

die nächsten Schritte sowie Verantwortlichkeiten verbindlich zu vereinbaren. Die 

Teilnehmer legten die weitere Vorgehensweise gemeinsam im Plenum wie folgt fest: 
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10. Schlussbewertung  

Die Bürgerinnen und Bürger von Aschach beschäftigten sich über zwei Tage hinweg 

intensiv mit ihrem Wohn - und Heimatort. Sie erörterten die aktuelle Situation im Ort, 

die angestrebte Entwicklung, bestehende Missstände und den erforderlichen 

Handlungsbedarf. Die Mitarbeit der Teilnehmer war äußerst konstruktiv und motiviert. 

Es konnten bedeutende Ergebnisse und Ideen für die zukünftige Dorferneuerung 

erarbeitet werden. 

 

Am Ende des Seminars konnten die Seminarteilnehmer aus Aschach sowie die beiden 

Moderatoren auf zwei aufschlussreichen Tag zurückblicken. Herr Hauser und Herr 

Grillmeier bedankten sich für die aktive Teilnahme am Seminar und wünschten viel 

Erfolg für die anstehende Dorferneuerung. 
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